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Ob Angelrollen oder Angelhaken - in unserem Ladengeschäft mit 
über 1000 m2 Verkaufsfläche finden Sie alles was das Angler-
Herz höher schlagen lässt. Unser vielseitiges Sortiment umfasst 
die namhaften Marken der Angelbranche.

Sie benötigen Hilfe? Kein Problem - unsere kompetenten und 
erfahrenen Mitarbeiter stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Zahlreiche Kundenparkplätze stehen direkt vor unserem Laden-
geschäft selbstverständlich kostenlos zur Verfügung. Schauen 
Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst von der Riesenauswahl 
an Produkten, das der Angelsport so mit sich bringt.

Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeiten bei uns 
telefonisch, per Fax, E-Mail oder einfach rund um die Uhr in 
unserem Onlineshop unter www.gerlinger.de zu bestellen.

Sie möchten in Ruhe durchstöbern !? Kein Problem mit unserem fast 900-seitigem 
Hauptkatalog zusammen mit dem Sonderangebots-Katalog. Diese erhalten Sie 
gegen Einsendung von € 5,- in Briefmarken oder in Bar. Davon gibt‘s € 2,50 bei 
einer Bestellung ab € 50,- wieder zurück.

Angelsport Gerlinger GmbH · Bauhofstraße 16 · 91443 Scheinfeld
Tel. 0 91 62 / 75 44 oder 75 88 · Fax 0 91 62 / 15 70

info@gerlinger.de · www.gerlinger.de

Unsere Ladenöffnungszeiten:

Montag  geschlossen !
Dienstag  9.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 20.00 Uhr 
Freitag  9.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr

Viel Spaß im Angler-Paradies !
AnschauenAnfassenMitnehmen !
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Einladung zum Königsfi schen 2019

Liebe Mitglieder,

hiermit laden wir Sie zu unserem Königsfi schen am 07.07.2019 ein. 

BITTE BEACHTEN:

Das Angeln ist am Samstag , 06.07.2019 ab 17.00 Uhr in allen Gewäs-
sern verboten. Belegung des Angelsplatzes ist am 07.07.2019 ab 00.00 
Uhr  erlaubt. Gefi scht werden kann in allen Gewässern ab 05.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr. Abwiegen im Vereinsheim ist von 11.00 bis 13.00 Uhr. 
Ab 10.00 Uhr ist das Vereinsheim geöff net. Für Essen und Getränke ist 
gesorgt. Wir bitten um Kuchen- oder Tortenspenden. Darüber würden 
wir uns sehr freuen. Die Startkarte mit Essenspreisen und Getränken 
ist in der Mitte des Heftes eingelegt.

ACHTUNG ÄNDERUNG DER WERTUNG:

Raubfi sche werden pro Gramm mit 3 Punkten gewertet, für Friedfi sche 
gibt es pro Gramm 1 Punkt. Somit kann auch ein Raubfi schfänger auch 
Fischerkönig werden nicht nur immer Karpfenangler. Auf Raubfi sch 
kann in allen Gewässern ab 05.00 Uhr geangelt werden. Auf die Fried-
fi schangler ist Rücksicht zu nehmen. Wir bitten um rege Teilnahme und 
wünschen allen Teilnehmern ein kräftiges Petri Heil.

Die Vorstandschaft
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Mitgliederversammlung Juni

Die Mitgliederversammlung im Juni 2019 entfällt. Die nächste Mitglie-
derversammlung fi ndet am 02.07.2019 statt, Beginn ist um 19.30 Uhr, 
im Genossenschaftsaalbau Matthäus-Herrmann-Platz 2, 90471 Nürn-
berg

Verstöße gegen das Tierschutzgesetz

In den letzten Monaten wurden der Vorstandschaft vermehrt Verstöße 
von Mitgliedern gegen das Tierschutzgesetz angezeigt,
Das betriff t die Bereiche: Missachtung der Schonzeiten, Tierquälerei 
beim Landen des Fanges und nicht fachgerechtes Abschlagen und Tö-
ten des gefangenen Fisches.
Verstöße gegen das Tierschutzgesetz sind eine Straftat, die Gerichte 
mit zum Teil empfi ndlichen Strafen ahnden Die Gesetzeslage ist klar. 
Jeder Inhaber eines Staatlichen Fischereischeins muss über staatliche 
Schonzeiten und -maße Bescheid wissen. Ebenso kann von jedem 
Vereinsmitglied eine gesetzeskonforme Behandlung seines Fanges er-
wartet werden.
Weitere Information erhalten Sie im Internet unter:

https://www.gesetze-im-internet.de/tierschg/TierSchG.pdf
http://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayFischG-77

Vereinsseitig müssen angezeigte Vereinsmitglieder mit Konsequenzen 
rechnen. Wird ein Vereinsmitglied wegen eines Verstoßes gegen das 
Tierschutzgesetz offi  ziell angeklagt und verurteilt, kann es nicht auf Hil-
fen des Vereins rechnen.
Der Vorstand
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Mitteilungen der Schatzmeister
Geschäftsstelle

Rüsternweg 189, 1. Stock, 90441 Nürnberg,

 0911 / 41 43 43   0911/414314  post@nordbay-angler.de

1. Schatzmeister: Thomas Brunner
 thomas.brunner@nordbay-angler.de, mobil: 0171/9746071

2. Schatzmeister: Andreas Koschny
 andreas.koschny@nordbay-angler.de

Bankverbindungen:

Sparkasse Nürnberg Sparda-Bank Nürnberg
DE42 7605 0101 0001 3766 78 DE10 7609 0500 0004 1648 65

Sprechzeiten der Schatzmeister

Juli
02.07.2019 07.07.2019

vor und nach der
Versammlung Königsfi schen

oder per Email oder Telefon

Tageskarten für unsere Passivmitglieder gibt es bei folgenden
Angelgeschäften:

Sportangler Zentrale, Kopernikusstr. 18, 90459 Nürnberg
Anglerecke Lämmermann, Albrecht-Dürer-Str. 97, 90522 Oberasbach
Fisherman‘s Partner, Strawinskystr. 28, 90455 Nürnberg Katzwang
Endner’s Angelwelt, Kupferschmiedstr. 1, 91154 Roth
und …… bei den Schatzmeistern.
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Gebühren für Reifsee und Merklseehütte

Reifsee

Um mit dem Wohnmobil, Wohnwagen, Camper oder Zelt am Reifsee 
übernachten zu dürfen, wird ein Berechtigungsschein benötigt. Dieser 
kostet 10 € pro Woche. Die Woche beginnt am Montag und endet am 
Sonntag. 
Für die Pfi ngstferien und den Monat August wird der weiße Berechti-
gungsschein benötigt, da in dieser Zeit der Andrang recht groß ist und 
die Stellplätze limitiert sind. Die Vergabe der Stellplätze für den Reifsee 
im August erfolgt am 02. und am 07.07.2019. 
Grüne Berechtigungsscheine werden blanko ausgestellt. Sie sind über-
tragbar und verfallen nicht. Weitere Informationen fi nden Sie auf der 
Rückseite dieser Scheine.
Beide Arten von Berechtigungsscheinen können gerne auch per Email 
bestellt werden. Wir senden Ihnen die Scheine zusammen mit einer 
Rechnung per Post zu. (zuzüglich 1 € Versandkosten)

Merklsee

Ein Campieren am Merklsee-Parkplatz oder auf dem Seegelände ist 
nicht erlaubt. Jedoch können Mitglieder die Merklsee-Hütte mieten. 
Diese ist mittlerweile sehr gut ausgestattet. Grill, Kühlschrank, Bänke 
und ein Stromaggregat sind vorhanden. 
Terminanfragen, die Buchung und die Schlüsselübergabe erfolgen 
über Frau Simone Riedl, Jurastr. 27, 85125 Kinding. Tel: 0174/3015328 
gerne auch über WhatsApp.

Merklseehütte
Zeitraum Ohne Stromaggregat Mit Stromaggregat
Ein Tag  10 €  20 €
Freitag – Sonntag  20 €  40 €
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Parken an der Schwarzach bei Wendelstein

Im folgenden möchten wir nochmals auf die Parksituation Schwarzach 
Wendelstein/Sorg eingehen bzw. hinweisen. 

Der Landwirt gestattet es nicht, auf seiner Wiese PKWs zu parken.
Die Grünfl äche wird durch die Wildparkerei zerstört (siehe Bilder) und 
führt deshalb zu Streitigkeiten bis hin zu Anzeigen. 

Dies wurde schon mehrmals auf Versammlungen kommuniziert!
Der Verein wird dafür keine Haftung übernehmen!
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Wenn man einen 
Immobilienpartner hat, 
der von Anfang bis  
Eigentum an alles denkt.

Wohlfühlen 
ist einfach.

sparkasse-nuernberg.de

 Sparkasse
 Nürnberg

Wenn’s um Geld geht

Viele Angebote zuerst auf 

s-immobilien.de
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Geburtstage
Juni 2019 bis August 2019

65 Jahre
Ladislaus-Stefan Amtmann 18.06.1954
Beate Gömmel 06.07.1954
Eugen Wittmann 24.07.1954
Otto Schraufstetter 08.08.1954
Martin Lindner 22.08.1954
Roland Meyer 22.08.1954
Elisabeth Ludolph 23.08.1954
Günter Haßlauer 25.08.1954

66 Jahre
Heidi Watzke 02.06.1953
Alfred Brehm 12.06.1953
Heinz Simon 23.06.1953
Klaus Rosa 08.08.1953
Reinhard Kalb 20.08.1953

68 Jahre
Ewald Graf 04.07.1951
Georg Zettl 21.07.1951
Gabriele Grießinger 31.07.1951
Paulinus Meyer 31.08.1951

69 Jahre
Dietrich Stoll 29.07.1950

70 Jahre
Rita Ernstberger 22.06.1949
Karl Forstner 09.07.1949

60 Jahre
Heimo Petters 28.06.1959
Achim Werner Jantschke 03.07.1959
Monika Völkel 09.07.1959

61 Jahre
Olga Gottschalk 04.06.1958

62 Jahre
Alexander Fahnenstiel 04.06.1957
Peter Haßlauer 10.06.1957
Roland Kroh 29.06.1957
Peter Kneff el 29.06.1957
Reinhold Herdegen 20.07.1957
Ioan Burlacu 21.08.1957

63 Jahre
Gerald Böhm 20.07.1956
Aldo Sandi 13.08.1956
Doris Hummer 21.08.1956
Heinz Lang 29.08.1956

64 Jahre
Heinrich Hojensk 19.06.1955
Harald Maus 10.07.1955
Günter Beck 25.07.1955
Wilfried Schendel 19.08.1955
Anton Maier 29.08.1955
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Geburtstage
Juni 2019 bis August 2019

71 Jahre
Horst Jungrichter 27.07.1948
Hans-Jürgen Lauterbach 01.08.1948
Dieter Grießinger 16.08.1948

72 Jahre
Friedhelm Schulten 07.06.1947
Reinhold Galliwoda 08.07.1947

73 Jahre
Yury Yurenok 10.06.1946
Friedel Friedrich 19.08.1946
Gertrud Perrey 23.08.1946

74 Jahre
Kurt Keim 10.06.1945
Erika Carl 13.07.1945
Josef Kneißl 20.07.1945
Peter Reber 29.07.1945

75 Jahre
Erwin Schermer 27.07.1944
Robert Waldmann 19.08.1944

76 Jahre
Inge Engst 26.07.1943
Jürgen Marx 06.08.1943

77 Jahre
August Mahler 07.08.1942

78 Jahre
Manfred Otte 03.07.1941
Hans Wollenhaupt 18.08.1941
Ludwig Ostermeier 22.08.1941

80 Jahre
Wilhelm Eisen 04.07.1939
Werner Behringer 18.07.1939

81 Jahre
Manfred Sobotta 26.07.1938

82 Jahre
Werner Jäger 27.08.1937

83 Jahre
Ulrich Böhm 21.06.1936
Walter Förster 26.06.1936
Ludwig Schneider 30.08.1936

84 Jahre
Hans Enßer 17.06.1935
Hans Gempel 22.06.1935
Willi Hünerkopf 06.07.1935

86 Jahre
Otmar Scheidl 31.07.1933

87 Jahre
Johanna Schneider 25.06.1932

89 Jahre

Leonid Voskoboynik 27.06.1930
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Kompromiss: Zugang zur Bibert

Die infra Fürth sperrte 2016 den 
Zugang zu den letzten 850m 
unseres Bibert-Gewässers bis 
zur Rednitz-Mündung mit einem 
massiven Zaun. Dies geschah 
ohne Einverständnis oder auch 
nur Kenntnis unseres Vereins. 
Der hat seit 1956 das verbriefte 
Fischereirecht auch für diesen 
Bereich. Nach Fertigstellung des 
Zaunes gab es verschiedene Ge-
sprächsanläufe seitens des Ver-
eins, die aber bei der infra Fürth 
verschleppt wurden und insgesamt ergebnislos verliefen.
Das Landratsamt Fürth hatte eine Baugenehmigung für den Zaun er-
teilt, ohne unsere Rechte zu berücksichtigen. Das Verwaltungsgericht 
befand trotzdem die Rechtmäßigkeit der Baugenehmigung, obwohl Um-
weltaufl agen für Wasserschutzgebiete massiv verletzt worden waren. 
Die Klage vor dem Verwaltungsgericht gegen das Landratsamt Fürth 
berührte die Rechte der Fischer nicht. Der Nordbayerischen Sportang-
ler-Vereinigung Nürnberg blieb nur die Möglichkeit einer Zivilklage ge-
gen die infra Fürth, um wieder Zugang zu ihrem Gewässer zu erlangen. 
Das zwang die infra Fürth sich in der Angelegenheit zu bewegen. Nur 
durch ein Gerichtsverfahren können Vereinbarungen erreicht werden, 
die rechtsfest und im Bedarfsfall auch einklagbar sind. Am Amtsgericht 
Nürnberg gab es drei Termine mit insgesamt 6 Stunden Dauer. Schon 
in der ersten Sitzung stellte der Richter fest, dass die infra Fürth den 
Fischern der Nordbayerischen Sportangler-Vereinigung Nürnberg Zu-
gang gewähren muss. In dieser Sitzung wurden die Positionen der bei-
den Parteien dargelegt. Der Richter lotete mögliche Gemeinsamkeiten 
aus und schlug Kompromisse vor. Zur Verwunderung der Beteiligten 
erklärten die Vertreter der infra Fürth, dass sie für eventuelle Kompro-
misse keine Zusagevollmachten hätten. Der Richter schloss verärgert 
die Verhandlung mit der Verpfl ichtung an beide Seiten, vor der nächs-
ten Sitzung einen schriftlichen Kompromissvorschlag an das Gericht zu 
senden, zu dem die Anwesenden Vollmacht hätten, 
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ansonsten gäbe es ein verbindliches Urteil. Die letzte Sitzung stand 
unter dem Thema Vergleich oder Urteil. Bei einem Urteil hätte der Ver-
ein die Gerichtskosten (Streitwert 25.000 €) zu tragen. Es wäre frag-
lich, ob die Kosten für einen Widerspruch vom Rechtsschutz getragen 
würden. Bei einem Vergleich werden die Gerichtskosten aufgeteilt. Er 
ist für zwei Jahre gültig und Verlängerungen sind möglich, wenn keine 
Probleme auftreten. Ansonsten sieht man sich vor Gericht wieder. Es 
wurde ein Vergleich geschlossen.
Fischern der Nordbayerischen Sportangler-Vereinigung Nürnberg ist 
Zugang zu gewähren. Das Zutrittsrecht ist festgeschrieben und einklag-
bar. Der Zutritt beinhaltet das Fischen ganzjährig im allgemein gesetz-
mäßigen Rahmen, sowie die für Vereinszwecke notwendigen Arbeiten 
und Kontrollen. Die infra Fürth konnte die folgenden Einschränkungen 
durchsetzen:

Zugang erhalten:
 der 1. Vereinsvorstand,
 alle Gewässerwarte im Einsatz,
 alle vereinseigenen Fischereiaufseher,
 der Arbeitsdienst bei Bedarf.
 Weiterhin 25 Vereinsmitglieder, namentlich festgelegt, ohne Be-
 gleiter, jedoch maximal 5 gleichzeitig im eingezäunten Bereich.

Die infra Fürth besteht darauf, alle, die eine Zugangsberechtigung er-
halten, über das Verhalten im Eingezäunten zu belehren. Dies wird, 
wenn unsererseits Klarheit besteht, bei einem Termin in unserem Ver-
einsheim stattfi nden. Die Zugangsmodalitäten und die Auswahl der Be-
rechtigten werden in Vorstand und Verwaltung beraten und nach Ent-
scheidungsfi ndung in geeigneter Form bekannt gegeben.
Unabhängig davon, wie der Verein sein zugesagtes Recht nutzt und 
managt, muss allen Beteiligten klar sein, dass nicht nur in der Versuchs-
zeit von allen Nutzern ein vorbildliches vertragsgetreues Verhalten un-
abdingbar ist. Kontrollen sind vorhersehbar. Fehlverhalten Einzelner 
riskiert das Recht aller Vereinsmitglieder. Der ausgehandelte Vergleich 
konnte nicht alle Wünsche der Fischer erfüllen, er ist jedoch ein wich-
tiger Schritt, den seit Jahren unbefriedigenden Zustand zu beenden. 
Machen wir das Beste daraus.
str
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Schreibt uns halt was!

Unser Vereinsheft hat 56 Seiten und bildet in Wort und Bild ab, was 
im Verein läuft, was Vorstand und Verwaltung arbeiten, was außerhalb 

des Vereins für Fischer wichtig ist, 
aber auch allgemein Interessan-
tes, manchmal auch Amüsantes.
Jürgen Stromberger und Thomas
März bemühen sich, das zu be-
werkstelligen und alles in eine ge-
fällige Form zu bringen. Jeder Text
wurde von Thomas in das Format
gebracht, jedes Bild in Größe und
Qualität bearbeitet. Da stecken et-

liche Stunden Arbeit dahinter. Der überwiegende Teil der Texte stammt 
von Jürgen Stromberger, auch viele Bilder. Dabei gibt es im Verein eine 
beträchtliche Menge Mitglieder, die auch eine Meinung haben, die Pro-
bleme ansprechen können, die vom Schreibtisch aus so nicht gesehen 
werden. Bei 2300 Gewässerbesuchen ist doch sicher etwas passiert, 
hat man etwas gesehen, hat etwas gefallen oder auch gestört. Diese 
Augenblicke vermissen die zwei Heftmacher. Ihr könnt sie uns liefern. 
Nur ihr. Also schreibt uns halt ab und zu etwas von eurer Fischerei 
und dem Umfeld. Fotos nehmen wir auch gerne. Und über Form und 
Darstellung braucht ihr euch keine Gedanken zu machen. Ganz toll 
wäre, wenn uns der eine oder andere bei der Redaktionsarbeit, beim 
Layout oder bei der Zusammenstellung der Zeitung mithelfen würde. 
Auch  eine Unterstützung beim Kontakt mit unseren Anzeigenkunden 
wäre hilfreich. Die kann man sogar bequem von zu Hause aus am PC 
erledigen. Jede Hilfe ist erwünscht. Denkt mal nach, wobei ihr einen Teil 
mitmachen könnt.
Sprecht Thomas und mich bei Vereinsveranstaltungen an, niemand 
wird da mit Arbeit überhäuft. Schreibt uns ein paar Stichpunkte, eine 
Meldung, eine Geschichte und ein paar Bilder, wir machen das Beste 
daraus.
str
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Besatz komplett

Unsere Gewässerwarte haben mit dem Frühjahrsbesatz dafür ge-
sorgt, dass es in den Vereinsgewässern wieder genügend muntere 
und gesunde Fische gibt. Die Bilder belegen, dass z.B. die Bachforel-
len putzmunter sind, und dass die Wiesinger Karpfen nicht nur optisch 
Spitzenklasse sind. Neu ist dieses Jahr, dass auch genetisch geprüfte 
Wildkarpfen gesetzt wurden, die mit Sicherheit neue Angelerlebnisse 
versprechen. Im Merklsee haben sich die frisch gesetzten Fische zu 
einer sogenannten Schule vereinigt und erst einmal eine Orientierungs-
runde durch den See gestartet.
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Frühjahrsschafkopfturnier am 15.03.2019
 
Ist „Schafkopf-Kartenspielen“ noch zeitgemäß?

Diese provokante Frage wird sicher unterschiedlich beantwortet wer-
den!
Die Fans des Spiels werden sicher lebenslang von dem super Zeitver-
treib, wo sogar „Hirn“ gefragt ist, schwärmen, während man aber doch 
die Beobachtung machen muss, dass unsere Schafkopfveranstaltun-
gen einem enormen „Schwund“ ausgesetzt sind.
Das hat uns für das Jahr 2019 bewogen, statt der zwei Turniere im 
Frühjahr und Herbst, nur noch ein Frühjahrsturnier zu veranstalten.

Gespannt warteten wir auf Voranmeldungen, die mit ca. 20 Telefonmel-
dungen erst in den letzten Tagen etwas Hoff nung machten.

Nun, die Wirklichkeit ließ uns doch 
wieder etwas optimistisch den Auf-
marsch der Spieler beobachten, 
kamen doch am Freitag gegen 
19 Uhr wieder 32 Gleichgesinnte, 
darunter 3 Damen in unser Ver-
einsheim.
Auch unser „Weitgereister“ 
aus Augsburg, hatte diesmal 
seine Werbung noch etwas
aggressiver als sonst betrieben, 

kamen doch diesmal 7 Personen mit ihm, zwei sogar aus dem Raum 
Würzburg.

Man soll ja nicht übermütig werden, aber wenn unsere Schafkopfturnie-
re bayernweit bekannt und beliebt werden? Wir sehen das gerne und 
werden unser Bestes geben!

Nun aber zurück zu unserem Turnier: 

Gespielt wurden wieder zwei Durchgänge mit wechselnden Partnern 
an insgesamt 8 Vierertischen.
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Als Spielleiter war wieder unser Gerhard Billmann tätig, tatkräftig unter-
stützt vom 1. und 3. Vorstand Udo Hummer und Reinhold Herdegen, 
sowie „Konni“ Forster.

Für das leibliche Wohl und eine feuchte Kehle sorgten unsere ehren-
amtlichen „guten Geister“ Gisela Slaby-Drexler, Thomas Herold, Moni-
ka Reber und Christa Schindlmeier. 

Aufgrund des erhöhten Einsatzpreises 
wurden auch wieder einige schöne Er-
innerungsgaben zur freien Auswahl be-
reitgestellt.
Gegen 23 Uhr waren dann alle Spie-
le beendet und es konnte für die Sie-
gerehrung die Rangfolgeliste erstellt 
werden.

Den 1. Platz belegte ein Gast, nämlich 
Thorbjörn Bachmann, der sich mit  74 
Punkten über die freie Auswahl und eine 
respektable Urkunde freuen konnte. 
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Platz 2 errang mit 72 Punk-
ten, Reinhold Demel

Auf Platz 3 mit 71 Punkten 
konnte sich Emil Hertle, 
endlich mal ein Vereinsmit-
glied, behaupten.

Ja, und natürlich darf auch der Preis für den vorletzten Platz mit 37 
Punkten nicht verschwiegen werden.
Den dazugehörigen Preis, einen ansehnlichen“ Fresskorb“, konnte sich 
Helmut Mainau sichern.

Dass es unseren Gästen bei uns gefällt, zeigt immer wieder die Tatsa-
che, dass ein „harter Kern“ sich erst langsam bei weiterem Kartenspiel 
„abkühlen“ muss. Diese Phase dauerte diesmal bis so gegen 01 Uhr 
des bereits neuen Tages.
Wieder eine rundum harmonische und kameradschaftliche Veranstal-
tung!
16.03.2019 HP 
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SPORTEX from fibre
to strengthSPORTRR EX from fibre
to strength

Strawinskystr. 28 • 90455 Nürnberg • Tel. 09122/8732393 • nuernberg@fishermans-partner.de
www.fishermans-partner.eu • Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-19 Uhr • Sa. 9-15 Uhr

Competition Stalker NT 330cm WG 2,75lbs                                                             statt* € 115,00 nur € 69,95
Competition Carp 12´´ 2,75lbs                                                                       statt* € 132,00 nur € 79,95
Competition Carp 12´´ 3,00lbs                                                                       statt* € 132,00 nur € 79,95
Competition Carp 12´´ 3,50lbs                                                                       statt* € 132,00 nur € 79,95
Catapult Carp 13´´ 3,50lbs,  395cm                                                                  statt* € 189,00 nur € 119,00
Specimen Carp II 3,5lb                                                                              statt* € 229,00 nur € 139,00
Z 12´´ 2,5lbs                                                                                       statt* € 339,00 nur € 209,00
Z 12´´ 2,75lbs                                                                                      statt* € 349,00 nur € 219,00
Z 13´´ 3,75lbs                                                                                      statt* € 439,00 nur € 269,00
Brillant Carp 2011 12´ 2,75lbs                                                                      statt* € 384,00 nur € 239,00
FL2603 Diamond Fly 260cm/3Gr WG                                                                     statt* € 289,00 nur € 139,00
FL2604 Diamond Fly 260cm/4Gr WG                                                                     statt* € 299,00 nur € 149,00

SPORTEX-RUTEN ZU HAMMERPREISEN

Viele Auslaufmodelle nochmals drastisch reduziert! *ehemaliger Verkaufspreis, bzw. unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.
 Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Nur gültig bei FP Nürnberg so lange der Voprrat reicht, längstens bis 29.6.2019.
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Delegiertenversammlung des Fischereiverbandes Mfr.

Am Freitag, dem 29.03.2019 ab 18.00 Uhr, wurde vom Fischereiver-
band Mittelfranken die alljährliche Delegiertenversammlung abgehal-
ten.
Nach langen Jahren, in der diese immer in der Stadthalle Roth statt-
fand, war der Veranstaltungsort heuer die Paul-Metz-Halle in Zirndorf, 
da die Stadthalle Roth nicht mehr zur Verfügung steht.
Eingeladen werden zu diesem Gremium alle Fischereivereine und Er-
zeuger-Genossenschaften, die dem Fischereiverband Mittelfranken 
angehören.
Die zu der Versammlung zu entsendende Delegiertenanzahl der ein-
zelnen Vereine richtet sich nach der Mitgliederzahl der Vereine.
So hat unser Verein derzeit das Anrecht auf 14 Delegierte (Stimmrech-
te), wobei ein Delegierter max. 2 Stimmen auf sich vereinigen kann.
Diese Stimmrechte versuchen wir jedes Jahr auch wahrzunehmen und 
so waren heuer wieder 7 Vereinsmitglieder, darunter auch der 1. Vor-
stand Udo Hummer anwesend. 

 Bild 193753
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Im Großen und Ganzen gleichen sich ja die Tagesordnungspunkte der 
Jahreshauptversammlungen der Vereine und natürlich auch des FVM 
immer wieder.
So waren an berichtenswerten Punkten dieser Veranstaltung eigentlich 
nur einige Nachwahlen von ausscheidenden Funktionsträgern und na-
türlich heuer der Punkt „Beitragserhöhung an den Landesfi schereiver-
band Bayern“ wichtig.
Zu diesem letzten Punkt, der doch die Gemüter der Delegierten eini-
germaßen in Wallung brachte, wäre zu sagen, dass ja der Landesver-
band Bayern als Dachverband aller bayerischen Vereine und auch als 
Vertreter der Berufsfi scherei natürlich für seine Arbeit an und für uns 
Fischer auch Finanzmittel braucht, um seine Aufgaben gut erfüllen zu 
können.
Um die einzelnen Bezirksverbände für die geplante Erhöhung des ab-
zuführenden Beitrages an den Landesverband zu gewinnen, war extra 
aus Oberbayern der derzeitige Präsident Prof. Dr.-Ing. Albert Göttle mit 
einigen Mitarbeitern angereist, um die mittelfränkischen Delegierten für 
die entscheidende Abstimmung bei der Delegiertenversammlung des 
Landesverbandes am 13.04.2019 in Oberschleißheim positiv einzu-
stimmen.
Dies gelang ihm jedoch off ensichtlich nicht so gut, denn der Unmut über 
die geplante Erhöhung der Gelder kam sehr deutlich zum Ausdruck.

Nun, wir werden sehen, wie die Abstimmung aller bayerischen Bezir-
ke dort ausgeht und werden natürlich demokratisch die Mehrheitsent-
scheidung mittragen.

Horst Preiß
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Anfi schen 2019

Am 24. März war das Anfi schen der Nordbayerischen Sportangler-Ver-
einigung in diesem Jahr besonders früh. Vieles war aber wie immer. 
Früh frisch, später sonnig, fl eißiges Schaff en in der Küche, erfolgreiche 
Fischer und viele zufriedene Gäste.
Aber es ist auch immer wieder neu. Es gab nachts schon mehrere Tage 
keinen Frost mehr. An den Wettbewerbs-Gewässern saß eine ordent-
liche Anzahl von Anglern und wartete auf zaghafte Bisse. Derweilen 
arbeitete das Küchenteam an den Salaten. Langsam füllte sich der 

Saal mit hungrigen Gäs-
ten. Bis zum offi  ziellen Öff -
nungszeitpunkt war noch 
kein Fisch in Sicht. Hatten 
doch die „Buschtrommeln“ 
verkündet, dass es heute 
gar nicht so schlecht beim 
Fischen zugehe.
Doch dann kamen die ers-
ten Petrijünger mit Eimern 
und Taschen an. Kleine Fi-

sche waren nicht dabei, wo man eventuell über das Schonmaß debat-
tieren konnte, aber auch keine kapitalen. Alle Gute 40’er, also richtig 
schöne Portionskarpfen, schön goldgelb 
und gut im Futter. Manche Fischer hatten 
mehr Fische dabei, wobei natürlich nur der 
Schwerste für den Wettbewerb zählte. 
Das sonnige Wetter lockte viele nicht ak-
tive, aber natürlich sachverständige Ver-
einsmitglieder auf den Platz vor Haus und 
Waage. Das war eine schöne Gelegenheit 
zum Fachsimpeln oder auch nur zum mit-
einander reden – beim Fischen gibt es ja 
nicht so viel Gelegenheit zum Unterhalten.
Zwei Fänger verdienen besondere Erwäh-
nung. Jungfi scher Jakob Schäfer war mit 
Recht mächtig stolz auf seinen 46’er Kar-
pfen mit über 2 Kilo. 
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Die Freude war ihm richtig anzusehen und 
man konnte sich mit ihm über einen schö-
nen Fisch freuen. Der Fisch des anderen 
Fängers war zwar eine gute Nummer klei-
ner, lobende Erwähnung gebührt aber dem 
Fänger Alois Schuster. Der ist bei jeder Ver-
einsveranstaltung mit einem Bibert-Karpfen 
dabei. So lange ich an den Vereinsheften 
arbeite, war die Teilnahme von Alois Schus-
ter eine verlässliche Konstante. Danke 
schön für die Vereinstreue und das bestän-
dige Mitmachen!
An diesem Tag wurden 18 Karpfen mit 33 
kg Gewicht notiert, das ist im Monat März 
kein schlechter Wert.

Während vor der Waage noch lebhafter Betrieb herrschte, war auch 
im Gastraum rege Tätigkeit. 100 Portionen Schweine-, Kalbs- und ge-
mischter Braten wurden serviert und mit Genuss verspeist! Danke an 
die Küche für ihre Arbeit. Wenn man bedenkt, dass nur zwei Frauen 
und zwei Männer das Ganze auf die Teller gestellt haben, Respekt!

Name Vorname Gewässer Fischart Länge cm Gewicht g
1 Rezat Karpfen 50 2860
2 Lelencz Helmuth LDM W. H. Karpfen 52 2760
3 Ülker Mustafa Rezat Karpfen 48 2320
4 Rupprecht Marcus Rezat Karpfen 48 2140
5 Schäfer Jakob LDM Wend. Karpfen 46 2090
6 Thun Michael Rezat Karpfen 50 2050
7 Beyer Eric Bibert Karpfen 47 1970
8 Schindlmeier Norbert LDM W. H. Karpfen 43 1930
9 Herold Thomas LDM Röth. Karpfen 46 1860

10 Heckel Stefan LDM W. H. Karpfen 43 1790
11 Wittmann Eugen Rezat Karpfen 47 1740
12 Maier Stefan Rezat Karpfen 44 1660
13 Grünbaum Peter LDM Wend. Karpfen 42 1590
14 Stadelmann Rudolf LDM Wend. Karpfen 42 1350
15 Fischer Thomas LDM Röth. Karpfen 43 1340
16 Puzan Daniel LDM Wend. Karpfen 42 1250
17 Schulten Friedhelm LDM W. H. Karpfen 40 1250
18 Schuster Alois Bibert Karpfen 40 1150
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Der Fänger des schwersten Fisches macht von seinem Recht Ge-
brauch, dass seine Bilder und Daten nicht veröff entlicht werden - und 
das respektieren wir. Trotzdem Petri Heil.

Es gab wieder schöne Erinnerungsgeschenke, über die sich die erfolg-
reichen Fänger freuten und leckere Kuchen, für die sich die Vorstand-
schaft bei den Bäckerinnen herzlich bedankte. Der Dank des Vorstan-
des ging auch an die aktiven Fischer und an die Gäste. Alle zusammen 
schaff en ein gutes Vereinsklima, vom dem alle profi tieren.



23



24



25



26

Fangergebnisse 2018 Vereinsgewässer

Fischarten

Be- 9 € / kg 13 € / kg 19 € / kg 15 € / kg 18 € / kg 26 € / kg 9
Gewässer suche Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg. Stk

1-3 Altmühl 673 65 237,4 2 1,6 28 68,9 1 0,3 13 9,3 2

4 Bibert 324 30 66,2 5 2,5 2 3,5 2 1,3

5 Rezat 791 227 509,6 13 8,6 42 94,4 7 21,0 9 25,2 7 6,5 1

6 Kanal/Wend. 1162 327 628,0 66 37,0 49 108,4 5 11,9 35 15,4

7 Kanal/69-70-71 480 216 401,4 124 58,0 5 11,3 1 1,7 9 6,4

8 Schwarzach/Kind. 614 54 108,1 5 2,3 2 2,3 7 6,9

9 Schwarzach/Wend 498 3 4,3 1 0,9

10 Wörnitz/Dink. 692 156 434,6 8 7,1 45 126,8 38 82,0 6 81,0 22 15,1

11 Wörnitz/Auh. 430 81 272,2 7 4,4 14 36,0 23 28,8 10 11,1

12 Reif-See 959 256 661,3 84 65,9 42 86,5 11 7,1

13 Merkl-See 564 148 279,8 166 122,2 6 25,8 1 1,3

15 Rednitz-Fürth 261 38 97,6 2 3,0 2 1,5 4

Gesamt: 7448 1601 3700,4 481 310,6 235 563,8 51 116,6 41 138,3 119 81,8 7
Wert in EUR:

AaleKarpfen Schleien Hechte Zander Waller B

33303,24 4037,54 10711,63 1749,45 2488,50 2127,32 8

Verbandsgewässer

Fischarten
Be-

Gewässer suche Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg St

1 MainDonauKanal 1852 20 13,1 165 444,5 10 9,5 2
2 Hap. Stausee 48 11 9,1 7 14,4
3 Hap. Baggersee 9
4 Altmühlsee 13
5 Igelsbachsee 16
6 Kl. Brombachsee 31
7 Gr. Brombachsee 108
8 Rothsee 80 1 2,1
9 Wöhrder See 120 3 1,5 1 1,5 9 25,7

Gesamt: 2277 23 14,6 12 10,6 182 486,7 10 9,5 2

Aal Rutte Bach- Regenb.- See- Felchen Karpfen Schleie
Forelle Forelle Forelle
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Gesamtergebnis Datum: 25.03.2019

9 € / kg 10 € / kg 10 € / kg 11 € / kg 11 € / kg 15 € / kg 9 € / kg
k. kg. Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Wert

2 2,6 1 3,0 5 2,2 16 9,2 133 334,5 3873,0
5 1,8 48 27,0 35 12,3 127 114,5 1153,8

1 1,6 9 6,9 90 50,5 2 0,9 51 26,9 458 752,1 8323,3
33 26,8 515 827,5 9012,1
29 5,7 384 484,5 4823,9

18 10,0 482 208,0 3 2,2 7 5,0 578 344,8 3691,5
6 3,9 246 117,0 2 1,3 258 127,4 1396,1

58 26,2 333 772,7 9728,9
18 13,6 153 366,0 4118,5
17 10,4 410 831,2 8729,2

18 13,1 15 2,5 354 444,6 4783,6
4 5,5 2 2,6 51 25,0 3 2,7 102 137,9 1345,9

7 9,7 1 3,0 58 38,2 922 429,7 7 4,4 282 141,1 3805 5537,6  
60979,9

Barben Grasfisch Regenb.- Bach- Äschen Sonstige Gesamt
Forellen Forellen Saiblinge

Bach-

65,70 1270,0887,30 30,00 382,00 4727,14

tk. kg. Stk. kg. Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg
23 64,7 2 6,1 276 95,2 1 1,5 19 31,8 201 56,0 154 36,0 871 758,3

1 5,0 19 28,5
2 9,8 1 4,0 3 13,8

1 1,3 1 1,3
1 2,0 1 10,0 2 12,0
1 2,5 2 0,8 1 3,0 4 6,3

1 7,1 4 12,4 130 35,8 1 4,5 136 59,8
3 7,5 6 1,8 1 13,0 11 24,4
6 17,0 2 0,6 21 46,3

26 81,6 20 57,8 414 133,6 5 32,0 19 31,8 201 56,0 156 36,6 1068 950,7

WelsZander Hecht Barsch Gesamt
Fisch

Brachse Weiß- SonstigeRotauge
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3-Jahresvergleich
Fänge in den Vereinsgewässern

       

Altmühl Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

Stck kg Stck kg Stck kg Stck kg Stck kg Stck kg

2016 633 60 220 4 3 41 113 1 5 31 26

2017 640 63 173 2 2 23 52 1 2 17 11 2 1,3
2018 673 65 237 2 2 28 69 13 9 5 2

    

LDM-Kanal Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

2016 2056 549 995 147 87 112 311 8 19 28 12
2017 1820 578 1086 137 83 85 170 8 19 41 21
2018 1642 543 1030 190 95 54 130 1 2 9 6

    

Reifsee Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

2016 1118 189 464 32 34 46 105 1 0,3
2017 1086 229 529 69 59 41 98 12 8 1 1
2018 959 256 661 84 66 42 86 11 7

Merklsee Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

2016 691 232 581 78 46 14 31 1 1,7 1 0,3 75 39
2017 633 128 264 79 37 6 16 6 3 186 95
2018 564 148 280 166 122 6 26 1 1

    

Wörnitz Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

2016 1085 252 764 16 19 55 169 51 136 22 18
2017 1105 211 639 15 16 61 158 59 138 44 30 8 4
2018 1122 237 707 15 11 59 122 38 82 32 26

    

Rednitz Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

2016 484 63 149 2 1 9 40 1 2 15 12 48 25
2017 340 45 100 1 1 2 6 3 4 59 37
2018 261 38 98 2 2 2 3
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Salmonidengewässer

Schwarzach 
Kinding Besuche Hecht Regenbogen

forelle Bachforelle Saibling Äsche

2016 606 41 20kg 581 316kg 6 4kg
2017 633 2 3kg 5 3kg 528 241kg 12 7kg
2018 614 2 2kg 18 10kg 482 208kg 3 2kg
      

Schwarzach 
Wendelstein Besuche Hecht Regenbogen

forelle Bachforelle Saibling Äsche

2016 739 6 7kg 237 174kg 4 3kg
2017 516 1 0,4kg 297 151kg 1 0,5kg
2018 498 6 4kg 246 117kg 2 1kg
      

Fr. Rezat Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

Stck kg Stck kg Stck kg Stck kg Stck kg Stck kg

2016 815 190 406 10 6 75 171 13 30 17 14 61 34
2017 752 247 523 14 8 43 101 11 24 17 11 69 37
2018 791 227 510 13 9 42 94 7 21 7 7 101 59

Bibert Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

2016 481 51 110 2 1 7 17 1 0,3 136 59
2017 256 38 100 24 15 6 23 12 7 1 0,4
2018 324 30 66 5 3 2 2 2 1 53 29

Schwarzach/
Kinding Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

2016 739 62 128 1 0,4 3 7 628 340
2017 633 81 171 1 0,4 2 3 3 2 545 251
2018 614 54 108 5 2 2 2 7 7 503 220

    

Nachtrag: Erwähnenswert ist der Fang von 41 Wallern im Gesamtge-
wicht von138 kg in der Wörnitz. Sonstige Fische wurden 871 Stück im 
Gesamtgewicht von 758 kg gefangen
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Damenfi schen 2019 mit dem Fischereiverein Zirndorf

Gastgeber des Damenfi schens des Zirndorfer Fischereivereins und der 
Nordbayerischen Sportangler-Vereinigung Nürnberg war heuer wieder 
unser Verein. Die Veranstaltung hat Tradition, denn insgesamt fi ndet es 
nun schon zum 16. Mal statt. Der 18. Mai war vom Wetter her nicht be-
sonders begünstigt, denn nach den Eisheiligen, bei denen besonders 
die „Kalte Sophie“ ihrem Namen alle Ehre machte, folgte ein Wetterum-
schwung mit plötzlichen Temperaturanstieg auf über 20 Grad. Fische 
mögen das nicht so gern.
Darüber lässt sich treffl  ich und lange reden, in der Realität zählt die 
Praxis des Ausprobierens. Am Morgen standen 7 Gäste und 7 Fische-
rinnen unseres Verein am LDM-Kanal um die Regel zu überprüfen, 
oder besser noch, das Gegenteil zu beweisen.

Beim Durchgang durch unsere Kanalstrecken saßen die Fischerinnen 
recht vereinzelt und genossen sichtlich die wärmenden Sonnenstrah-
len. Auf die Frage nach dem Fangerfolg waren die Antworten eher ver-
halten. Zum Abwiegen kamen dann auch eher „Portionskarpfen“, so 
knapp über ein Kilo. Nur wenige Fischerinnen hatten zwei Karpfen ge-
fangen. Kurz vor Ende der Wiegezeit gab es aber große Augen. Zwei 
Fischerinnen konnten mit einem Beutel voll Fischen aufwarten, darun-
ter auch recht ordentliche mit mehr als 40 cm Länge.
Nach dem Abwiegen war die große Stunde unserer Küche. Auf festlich 
gedecktem Tisch wurden Bratwürste oder Putenschnitzel mit Spargel 
serviert.  Als Dessert gab es Apfelküchle mit Vanilleeis. Alle waren des 
Lobes voll.
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Markierstifte und           
                                                                    Kosmetikstifte  
                                                                    in Kundenaufmachung 

ratioplast GmbH,   Spitalwaldstr.9,   91126 Schwabach 
Fon : 09122/ 9761 –0, Fax : 09122/ 97612,

ratioplast-gmbh@ratioplast-gmbh.de
www.ratioplast-gmbh.de 

Die beiden Vorsitzenden Norbert Himmer und Udo Hummer begannen 
ihre Ehrung der Fischerinnen mit einem Dank an die Küche und an die 
Gastgeben. Auch die Männer wurden bedacht, die an diesem Tag nur 
Berater- und Transportaufgaben hatten. Den schwersten Fisch brachte 
Adele Pongracz zur Waage, einen Karpfen mit 47 cm und 2790 g. So-
mit kehrte die „Fischerliesel“ wieder in den Rüsternweg zurück.
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Adele Pongracz Hannelore Meier

Hannelore Meier von den Zirndorfern erreichte mit ihrem 45’er Karpfen 
mit 1840 g den zweiten Platz, dicht gefolgt von Amalia Suedhus Fisch, 
der genauso lang war, aber 40 g leichter. 4 Zirndorfer Fischerinnen und 
4 Nordbayern konnten sich ihre Erinnerungsgeschenke aussuchen. 
Heimlicher Gewinner war die Nordbayerische Vereinsjugend, den drei 
Fischerinnen spendeten ihre Geschenke für die Jugend. Danke schön!

Natürlich musste auch ein Gruppenfoto sein. Bei Kaff ee und Kuchen 
klang das Beisammensein im Vereinsheim aus. Alle waren zufrieden, 
satt und alle genossen das kollegiale Zusammensein mit den ande-
ren Vereinsmitgliedern. Wir freuen uns 2020 auf das Damenfi schen in 
Zirndorf.
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Wertschöpfung im Verein

Was dabei herauskommt
Die Fangstatistik 2018 reizt auch zu Rechenspielen. Der Verein gibt 
viel Geld für den Besatz unserer Gewässer aus. Die Kosten werden 
von allen Mitgliedern getragen. Manche stellen sich die Frage, ob sich 
das denn lohnt. Mit Hilfe der Fangauswertung der abgegebenen Ver-
einskarten lässt sich das gut beantworten. Nicht eingetragene Fische 
oder nicht korrekt ausgefüllte Fangbücher erhöhen eher den berechne-
ten Wert. Aber das was „hineingesteckt“ wurde, war nicht verloren, das 
wurde auch wieder herausgeholt.

Fischarten Handelspreis der
gefangenen Fische

Karpfen 33.303,24 €
Schleien 4.037,54 €
Hechte 10.711,63 €
Zander 1.749,45 €
Waller 2.488,50 €
Aal 2.127,32 €
Graskarpfen 30,00 €
Regenbogenforelle 382,00 €
Bachforelle 4.727,03 €
Bachsaibling 65,70 €
sonstige 1270,08 €
Gesamtwert 60.892,49 €
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Alles aus einer Hand!
RÄUMUNGEN & RENOVIERUNGEN ROSSECK
0176 32702921 (Mobil)
0911 4781146 (Festnetz)

www.raeumungen-rosseck.de

Ihr leistungsstarker Partner für Räumungen & Renovierungen 
im Herzen der Metropolregion Nürnberg. 

Unser Tätigkeitsfeld umfasst die Entrümpelung von Immobilien 
aller Art, inklusive der fachgerechten Entsorgung und das 

professionelle Entkernen & Renovieren von Wohnung, Haus und 
Firmengebäude - Aus Alt wird Neu!

• Entrümpelung
• Entkernung
• Entsorgung
• Geschäftsauflösungen
• Wohnungsauflösungen

• Bodenlegearbeiten
• Fliesenlegearbeiten
• Trockenbau
• Raumausstattung
• Wandbeschichtungen
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Neue Mitglieder

Am 20. März begrüßten Vorstand und Verwaltung im Vereinsheim zehn 
neue Mitglieder. Nach bestandener Prüfung, teilweise auch einige Zeit 
später fanden die zehn Fischer zur Nordbayerischen Sportangler-Ver-
einigung Nürnberg. 1. Vorstand Udo Hummer gab einen Überblick über 
unsere Vereinsgewässer und Funktionsträger im Verein. Nachdem sie 
von den Schatzmeistern die Erlaubnisscheine und die zugehörigen Pa-
piere erhalten haben, steht dem erfolgreichen Angeln nichts mehr im 
Weg. Es ist ein guter Brauch im Verein, dass die „alten“ Mitglieder die 
„Neuen“ am Fischwasser gerne unterstützen. Jeder hat einmal ange-
fangen.
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Anglerecke Lämmermann

SÄNGER DIGITAL 
WAAGE -40kg 

Sänger Iron Claw Econ Cast LH

Sänger Iron Claw 
Econ Cast LH 

Anaconda Magist  
BR-6000 

Mit schönen und gesunden Zähnen kann man herzlich  

lachen und kräftig zubeißen. Bewahren Sie sich Ihre 

optische Visitenkarte durch eine bestmögliche Versorgung. 

Die private Zahnzusatzversicherung garantiert Ihnen 

umfangreichen Schutz und ein strahlendes Lächeln beim  

Zahnarzt. Lassen Sie sich beraten! 

Ich pack mein Lächeln aus. 
Ein Stück Sicherheit.

Ihr starker Partner in allen Versicherungsfragen 

Versicherungsbüro Weigel GmbH
Passauer Str. 40 · 90480 Nürnberg · Tel. (09 11) 3 00 39 80

E-Mail  info@weigel.vkb.de · www.weigel.vkb.de
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Sonne, Sturm und wenig Dorsch
Osterausfl ug nach Dänemark

Wie schon im Vorjahr machte sich eine Gruppe unseres Vereins in den 
Osterferien auf eine Angeltour nach Mommark/Dänemark. Dieses Jahr 
wurde die Gruppe verstärkt durch Udo Hummer und Wolfgang Hoyer, 
einen Anglerfreund von Adrian Pongracz.
Das schöne Wetter mit Temperaturen um die 20 Grad und steter Son-
nenschein weckte bei den Nürnberger Anglern Begehrlichkeiten auf 
große Fänge. 
Das Quartier war das Gleiche wie im Vorjahr, allerdings mussten wir 
für sechs Angler zwei Boote mieten. Da gab es auch schon die erste 
Überraschung. Ein Boot war wegen Motorschadens nicht einsatzbereit. 
Aber Matze, unser Bootsverleiher, hatte einen attraktiven Ausgleich pa-
rat. Er nahm Udo Hummer und Jürgen Stromberger mit auf sein Boot 
und machte eine ausführliche „guided tour“ durch die Küstengewässer. 
Das sollte sich als Glücksgriff  erweisen. Zwar hatten alle Boote Echolot 
mit Fischanzeiger und markierten „hot spots“, aber die Erfahrung und 

Routine des Einheimischen war na-
türlich ein Trumpf.
Matze schaute kurz auf Udos und 
Jürgens Rute und befand dann: 
„Die könnt ihr im Hafen lassen, ich 
gebe euch Ruten von mir!“. Tatsäch-
lich bekamen wir fi ligrane Spinn-
ruten mit 60 Gramm Wurfgewicht, 
ausgestattet mit Stationärrollen mit        
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0,12er gefl ochtener Schnur. Ein 0,30’er Flourcarbon Vorfach schützte 
die Gefl ochtene vor Abrieb an dem steinigen Grund. Ergänzung war ein 
Wirbel und ein Gummifi sch von ca. 10 cm und einem 60 g Bleikopf. Es 
gab keinen Grund einem Fachmann nicht zu glauben. 
Ein bisschen Zweifel gab es schon, 
denn bei den ersten „hot spots“ wa-
ren zwar deutlich Schwarmfi sche 
und darunter Dorsche erkennbar, 
aber es gab keinen Anbiss. Geduld 
muss zu den Fischertugenden zäh-
len, denn beißen muss der Fisch 
schließlich selber. Da bog sich Udo 
Hummers Rute gewaltig, eindeutig 
ein Dorsch. Nach einigem Pumpen 
und Hochkurbeln, und Kescherhilfe von Matze, war ein schöner 67’er 
Dorsch an Bord. Matze fi ng ein paar leicht untermaßige Fische, die 
zurück in die Ostsee kamen.  Dann zuckte es kräftig an Jürgens Rute. 
Nach kurzem Kampf war ein 68’er mit vier kg an Bord. Kein schlech-
ter Anfang. Aber dann kam eine längere Beißpause. Aus dem anderen 
Boot wurde ein Fang gemeldet, Nico Ebersbach landete einen 50’er.  
Eine gute Stunde ignorierten die Ostseedorsche unsere Gummifi sche, 
dafür war ab und zu ein kleiner Wittling am Haken, der zurückgesetzt 
werden konnte. Nachdem uns erzählt wurde, dass Wittlinge durchaus 
gute Speisefi sche waren, rüsteten wir mit einem Parternoster-Vorfach 
auf und fi ngen eine gute Anzahl mittlerer Wittlinge. Wie aus Versehen 
biss auf den Gummifi sch unterhalb des Paternosters von Jürgen noch 
ein 60’er Dorsch. Auf dem anderen Boot bediente man sich bald auch 
an den Wittling-Schwärmen.
So fuhren wir wieder in den Hafen und in unser Quartier.
Der Ostermontag war fangmäßig eine Pleite. Kein großer Fisch ließ sich 
überlisten. Wenigstens gab es Wittling und Hering. Am späten Nachmit-
tag fuhr eine kleine Gruppe wieder hinaus mit dem Ziel Plattfi sche. Die 
ließen sich zuverlässig mit Seeringelwurm und Buttlöff el fangen. Auf-
kommender Wind und immer höhere Wellen machten die Entscheidung 
zur Rückfahrt einfacher. Mit einem guten Dutzend Schollen, Klieschen 
und Flundern ging es zurück in das Quartier. 
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Dann kam der Wind. Windstärke 6 und meterhohe Wellen erlaubten an 
den nächsten beiden Tagen keine Ausfahrt mit den Booten. Dabei war 
eigentlich strahlender Sonnenschein.

Weil wir nicht untätig im Haus herumsit-
zen wollten, suchten wir uns eine Ufer-
stelle, von der aus Brandungsfi schen 
möglich war. Es zeigte sich aber, dass 
die Anfänger in dieser Disziplin nicht 
genügend Erfahrung hatten, die Be-
wegung der Rute zu lesen. Die Fische 
blieben an diesem Tag im Wasser.
Michael Ebersbach nahm seine Flie-
genrute und versuchte sich auf Meerfo-
rellen. Das ist der Fisch der 1000 Wür-
fe. Michael erreichte diese Zahl nicht 
und verringerte damit den Bestand an 
Meerforellen nicht Insgesamt schlecht 
für uns, denn am Abend wären gebra-

tener Fisch und Bratkartoff eln auf dem 
Speiseplan gestanden. Also gab es 
zwei Packungen Sild in Zwiebelsauce 
aus dem Brugsen-Supermarkt.
An unserem letzten Tag fi ngen wir 
noch drei mittlere Dorsche, aber auch 
ca. 50 Heringe und abends noch eine 
Menge Plattfi sch.
Insgesamt gab es im Quartier genug 
Arbeit um die gefangenen Fische zu fi -
letieren und gefrierfertig einzupacken. 
Michael Ebersbach erledigte die Auf-
gabe fachkundig. Bis zur Heimfahrt konnte die Beute in Matzes Kühl-
truhe aufbewahrt werden.
Wir Fischer stellten uns die Frage, warum nicht mehr Fische gefan-
gen werden konnte. Im Echolot waren viele große Fische unter den 
Schwarmfi schen zu erkennen. Eine Möglichkeit könnte sein, dass die 
Dorsche so pappsatt waren, dass ein Gummifi sch ganz einfach uninter-
essant war. Matze berichtete, dass er in einem 70’er Dorsch eineinhalb 
Kilo Hering vorfand. Da muss der Köder schon direkt vor der Nase auf-
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kommen, um einen Refl ex auszulösen. Hunger ist es bestimmt nicht. 
Aber es gab ja eine Menge anderer Fische zum mit nach Hause neh-
men. Positiv waren natürlich das komfortable Quartier und der nette 
Service unseres Bootsvermieters und das grundsätzlich schöne Wet-
ter. Gegen Sturm und Überfressen kann man nichts machen. Vielleicht 
fangen wir die Fische nächstes Jahr.

Fundstück des Monats...
Überraschung beim mittelfränkische Treff en der Jugendleiter in Nürnberg

Am 28.04. richtete die Nordbayrische Sportangler-Vereinigung das 
Mittelfränkische Jugendleiter-Anfi schen aus. Hier konnten wir an die-
sem Morgen etwa 20 Jugendleiter aus ganz Mittelfranken in unserem 
Vereinsheim begrüßen, um anschließend am LDM-Kanal „Weißes 
Häusle“ den „Manfred-Schindlmeier-Gedächtnis-Pokal“ auszufi schen. 
Nachdem die Jugendleiter vor Ort eine Stärkung für die anstehenden 
Drills bekommen hatten, schlenderte ich ein wenig am Wasser entlang, 
um die Karpfen bei ihren Ausweichmanövern zwischen den platzierten 
Ködern hindurch zu beobachten. Hierbei entdeckte ich einen merkwür-
digen Gegenstand im Wasser, erste Vermutungen gingen in Richtung 
„Gasfl asche“, doch die Größe passte nicht so wirklich, auch sah das 
obere Ende merkwürdig aus. Im Vereinsheim angekommen, erzählte 
ich Udo von dem Fund, und daraufhin beschlossen wir, die Polizei zu 
verständigen.
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Nach einem kurzen Telefonat und einer Wegbeschreibung wurde mir 
versichert, dass eine Streife dort nach dem Rechten sehen wird. Ich bat 
um eine kurze Rückmeldung, es hat mich ja schon auch interessiert, 
worum es sich dabei handelt.
Nach dem Ende der Jugendleitersitzung hatte ich noch keine Rückmel-
dung, also entschied ich mich, einfach noch einmal am Kanal vorbeizu-
schauen. Dort traf ich auch tatsächlich auf eine wartende Polizeistreife. 
Ich stellte mich kurz vor, daraufhin wurde mir mitgeteilt, dass sie auf 
einen Sprengstoff experten warteten, der Fund käme Ihnen auch ko-
misch vor.
Gemeinsam mit dem herbeigerufenen Experten gingen wir zur Fund-
stelle, diese lag auf der Uferseite des Kiosks, etwa 200 Meter davon ent-
fernt. Ein kurzer Blick des Fachmanns 
genügte, es handelte sich um einen 
Raketenmotor aus dem 2. Weltkrieg. 
Diese waren seinerzeit ringförmig um 
die Raketen befestigt und wurden elek-
tronisch gezündet, Sie schaff ten etwa 
16km/min. Auch das gefundene Ob-
jekt wäre laut Experten noch dazu im 
Stande. Der Zünder war noch intakt. 
Wahrscheinlich fi el dieses „Ungetüm“ 
ungezündet von einer Rakete ab. Die 
vermeintliche „Bombe“ wurde umge-
hend aus dem Wasser entfernt und 
vom Sprengstoff experten entsorgt, es 
bestand laut seiner Aussage auch kei-
nerlei Gefahr für Angler und Spazier-
gänger, da dieser Raketenantrieb ausschließlich elektronisch gezündet 
werden kann. Verwundert hat mich nur eines: Dieses Teil liegt seit über 
70 Jahren direkt im 30 cm tiefen Wasser, einen Meter vom Ufer, hunder-
te Spaziergänger fl anieren hier täglich entlang, und niemand bemerkte 
etwas? Übrigens auch nicht die hunderte Angler, die hier sicher auch 
gefi scht haben. Naja, jetzt ist es entsorgt, und kein Angler braucht sich 
mehr veräppeln lassen, dass wir höchstens mit Dynamit (oder Bomben) 
einen Fisch fangen würden.
M. Graf
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Deutsche Meisterschaft im Fliegenbinden
im Rahmen der EWF 2019

Auch 2019 fand sie wieder statt, die größte europäische Fachmesse in 
Sachen Fliegenfi schen in Fürstenfeldbruck. 
Am 6./7. April wurden die Tore geöff net und 3600 Interessenten be-
suchten während der beiden Tage dieses Event.
Und es war so einiges geboten…
• Über 100 namhafte Aussteller aus dem In.– und Ausland
• Wurfshows internationaler Profi s und Instruktoren
• Fliegenbindevorführungen internationaler Profi s
• Casting Pools zum Üben und Ausprobieren
• Wurfprogramme für Kinder, Jugendliche und Frauen, speziell für 

Neueinsteiger
• Betreutes Fliegenbinden für Kinder und Jugendliche
• Casting – Clinic
• Reisevorträge zum Thema Fliegenfi schen aus aller Welt
• Fachvorträge zum Thema Fliegenfi schen allgemein
Jeder kam hier auf seine Kosten und konnte entsprechend seiner Vor-
lieben und Ausrichtung in Sachen Fliegenfi scherei zwei kurzweilige 
Tage verbringen. Allein die Möglichkeit aus 100 Rollen verschiedener 
Gewichts- und Schnurklassen zu wählen und entsprechende Ruten zu 
kombinieren, diese auf der Wiese auch zu testen, lässt erahnen, wel-
che Möglichkeiten sich hier dem Besucher bieten.
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Auch am eigenen Wurfstil konnte weiter gefeilt werden. Instruktoren 
und Wurfl ehrer standen für jedermann bereit um in allen Bereichen zum 
Thema Ruten- und Schnurkontrolle Hilfe und Unterstützung zu geben. 
Dieses ersetzt zwar nicht den Wurfkurs in einer Fliegenfi scherschule 
oder auch das regelmäßige Üben auf der grünen Wiese, hilft aber in 
jeden Fall, seine Wurff ehler weiter zu reduzieren. 
Fliegenfi schen hat den Ruf, eine sehr anspruchsvolle und schwierige 
Art zu sein, um Fische überlisten zu können. Und in der Tat, ich will es 
nicht leugnen, mal eben die Rute in die Hand nehmen und an den Fluss 
gehen und Fische fangen ist in der Regel nicht real. Es ist ein langer 
Weg, der ständig die Bereitschaft erfordert auch wirklich etwas lernen 
zu wollen. Gerade der Anfänger kämpft oftmals mehr mit sich und den 
Tücken im Detail und wird dadurch natürlich auch weniger fangen als er 
es von seiner konventionellen Fischerei bisher gewohnt war. 
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Wer aber bereit ist diesen längeren Weg zu gehen, wer nicht perma-
nent auf eine gut gefüllte Pfanne aus ist, wird mit einer Art der Fischerei 
belohnt die so reichhaltig ist, dass die konventionelle Art der Fischerei 
die er bisher betrieben hat, oftmals in den Hintergrund rückt, oder noch 
häufi ger diese bei vielen komplett eingestellt wird. 
Und wer bereit ist noch etwas mehr zu lernen, noch etwas mehr zu 
investieren, einen Schritt weiter zu gehen, der fängt an seine eigenen 
Fliegen zu binden. Was für ein Erlebnis an der selbst gebundenen Flie-
ge den Fisch zu überlisten. 
Und auch hier gilt der Spruch „Übung macht den Meister“. Jede weitere 
Fliege, die am eigenen Bindestock entsteht, führt zu mehr bindetechni-
schem „Können“, zu mehr Sicherheit im Umgang mit Material, Farben 
und Formen.
Und in Sachen Fliegenbinden bietet die EWF so einiges. Jedes Jahr 
sind auf dieser Fachmesse ca. 40-50 der weltbesten Fliegenbinder ver-
treten und zeigen ihr Können. Jede Menge Muster und Kniff e die hier 
dem Publikum präsentiert werden. Von der einfachen Trockenfl iege, 
dem 30cm Tandem Hecht Streamer bis hin zur perfekten Lachsfl iege 
ist alles dabei.  Und auch die Deutsche Meisterschaft im Fliegenbinden 
ist seit 12 Jahren Bestandteil der EWF.
Als off ene Deutsche Meisterschaft haben Fliegenbinder aller Kontinen-
te die Möglichkeit an dieser Meisterschaft teil zu nehmen. In den Ka-
tegorien „Trockenfl iege, Streamer und Realistische Muster“ werden je-
weils die Besten ihrer Zunft ermittelt. In diesem Jahr wurden wiederum 
123 verschiedene Muster aus 13 verschiedenen Nationen eingesandt. 
Nachdem ich 2018 mit dem ersten Platz in der Kategorie Streamer den 
Deutschen Meister stellen konnte, war es mir nun auch in 2019 wieder 
vergönnt den „Platz an der Sonne“ zu erreichen.
Einmal ganz oben stehen ist echt super, den Titel hingegen zu verteidi-
gen, schon etwas Besonderes. Es gibt Dinge die kann man sich einfach 
nicht kaufen, für alles andere gibt es die „Euro-Card“, manchmal ist das 
Leben wirklich gut zu einem.....

Jürgen Bartsch
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Fliege H&L Variante

Material:
Haken: Daiichi 1180, Mikrobarb
Bindefaden: Traun River Allround Thread 6/0,
 schwarz
Körper: Kalbsschwanz weiß, umwickelt
 mit handgestippter
 Pfauenfeder-Granne
Rippung: Pfauenfeder-Granne (s.o.)
Schwanz: Kalbsschwanz weiß
Schwinge: Kalbsschwanz weiß, Split
  Wing-Technik
Hechel: Metz, braun
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Jugendleitertreff en im April 2019

Dieses Jahr war unser Verein Gastgeber das Jugendleitertreff ens und 
-fi schens  des Bezirksverbandes Mittelfranken 2019
Beim Angeln in unserem LDM-Kanal  wurden 3 Karpfen gefangen, die 
Fundsache hat noch einen eigenen Artikel. 
Zum Essen kamen die Jugendleiter  in unser Vereinsheim. Nach dem 
alle gesättigt waren, sprach der Bezirksjugendleiter Andreas Tröster 
über verschiedene Themen, was für die Jugendleiter der verschiede-
nen Fischereivereine wichtig erschien. Zum Ende der Versammlung 
kam er zu den Ehrungen.
Die Jugendleiterin vom Fische-
reiverein Zirndorf wurde mit der 
silbernen Ehrennadel geehrt. 
Dann wurde ebenfalls unser Ju-
gendleiter Matthias Graf mit der 
silbernen Ehrennadel ausge-
zeichnet. Matthias war über die-
se Ehrung sehr erstaunt, da er 
keine Ahnung hatte, das auch er 
geehrt werden wird.
Im September 2018 teilte mir 
Andreas Tröster mit, dass unser 
1. Jugendleiter, Matthias Graf, 
ebenfalls zu einer Ehrung an-
stand. Dies wurde von mir aller-
dings nicht weitergegeben und 
so kam es, das Matthias Graf da-
von nichts ahnte und überrascht 
wurde. 
Matthias trat am 03.04.1990 unserem Verein bei und wurde im Januar 
2008 zum 1.Jugendleiter gewählt. Ich hoff e er bleibt uns noch lange in 
dieser Position erhalten.

Udo Hummer



50

Super-Fisch aus
der Kindinger Schwarzach

Am Samstag den 13. April standen wir morgens pünktlich, aber noch recht 
müde und verschlafen an unserem Reifsee. Arbeitsdienst war angesagt! Für 
meinen Vater war es der letzte und für mich der erste Arbeitsdienst.
Nie hätte ich ahnen können, was uns an diesem Tag noch erwarten würde. 
Mein Vater und ich waren mit dem Rasen zu beschäftigt, das gab uns Gele-
genheit uns über den weiteren Tagesplan zu unterhalten. Klar war, dass wir 
fi schen wollten, nicht so ganz sicher aber, wohin uns das mit Angelzeug bela-
dene Auto wohl später hinführen sollte.
Nach Betrachtung von Wind und Wetter und allen anderen Parametern ent-
schieden wir uns für ein attraktives Ziel, das günstigerweise auf dem Heim-
weg lag: für unsere schöne Schwarzach bei Kinding. Da kann man Forellen 
nachstellen, notfalls gehen dort auch andere Fische.

Wir konnten es kaum erwarten, nach dem Arbeitsdienst dorthin zu fahren. 
Am Fluss angekommen, beeilte ich mich und wollte so schnell wie möglich 
die Angelrute in Aktion setzen. Mein Vater dagegen hatte die Ruhe weg und 
packte ganz gemütlich sein Angelzeug aus. Hatte ich die richtige Wahl für das 
Angelgerät getroff en? Ich sah, dass Forellen stiegen, aber weder Gummifi sch 
noch Nymphen schienen die Fische zu interessieren. Nach einer Weile ließ 
sich eine Forelle von einer Nymphe überlisten.

Obwohl ich auf Gummifi sch nicht mal einen Nachläufer hatte, ließ mich das 
Gefühl nicht los, dass darauf auch irgendwann eine Forelle zu fangen sein 
müsste. So fi schte ich meine üblichen Hotspots wie gewohnt ab und erlebte 
plötzlich einen zaghaften Biss, fühlte und sah aber gleich darauf wie sich die 
Rute bis ins Handteil bog! Von einer Forelle ging ich im ersten Moment nicht 
aus, so kräftig wie der Fisch Schnur nahm. Ich rechnete eher mit einem über-
mütigen Karpfen oder einer kampfstarken Barbe, da sich der Fisch eine ganze 
Weile nicht aus der Strömung bewegte und erst recht nicht an der Oberfl äche 
erscheinen wollte. Nach einiger Zeit zeigte sich für einen kurzen Moment die 
Flanke des Fisches und mir schoss das Adrenalin ins Blut. Das war kein Kar-
pfen und wahrscheinlich auch keine Barbe! Der Kampf mit gespannter Schnur 
ging weiter. Trotzdem drillte ich den Fisch behutsam aus, machte ihn müde 
und kescherte ihn schließlich. Eine Bachforelle, aber was für eine! Auch mein 
Vater, der neben mir stand, traute seinen Augen nicht.

Ich konnte es kaum nicht glauben, eine Forelle dieser Größenordnung hatte 
ich in all den Jahren meiner Angelei noch nie gesehen, geschweige denn 
gefangen. 



51

Das war mein Fisch des Jahres.

Gut dass ich mich auf mein Gefühl verlassen hatte, toll, dass es in unseren 
Fischwassern solch außergewöhnliche Fische gibt. Es gab nichts was diesen 
Tag noch hätte toppen können.
Wir Fischer sollten alles tun um auch in Zukunft so schöne Fische und einen 
natürlichen Fischbestand in unseren Gewässern zu erhalten! Sie sind die An-
strengungen und die Kosten dafür wert.
T. Klos
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Schöner Fang unseres Mitglieds

Fänger Sebastian Lutsch, Gewässer LDMK Wendelstein
Karpfen 67cm, 6kg
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fachkundige Beratung  •  ständig Sonderangebote  •  und vieles mehr…

Anglerfachmärkte Neumarkt 
Bayreuth & Wertheim

5./6. Juli
in Neumarkt

Großes
Sommerfest

Freitag &
Samstag

Hardbody Z Aluminium Rollenkörper, 
Magsealed Body Konstruktion, 
Digigear II Getriebe, Aluminium Spule, 
Aluminium Ersatzspule.

Schnurf.: 220m 0,28mm
Einzug: 79 cm
Übers: 4,7:1 
Gewicht: 305 gr

Freams 
3000A

ehem. Vk.  

5 109,95

Unsere Fachmärkte: Wertheim:   
Maintals Angelcenter auf über 700 m2

Maintalstr. 7 • 97877 Wertheim-Urphar
Tel: 0 9342 / 916 04 83
email: wertheim@fishermansworld.de

Neumarkt:
Süddeutschlands Angelcenter 
auf über 2.000 m2

Blomenhofstr. 1 • 92318 Neumarkt i. d. Opf.
Tel. 09181/460546 • Fax 09181/460547
email: info@fishermansworld.de

Bayreuth:
Oberfrankens Angelcenter auf über 800 m2

Ottostr. 15 • 95448 Bayreuth
Tel. 0921/34777099
email: bayreuth@fishermansworld.de

NEU!!!

Öffnungszeiten in unseren Anglerfachmärkten:
Dienstag - Freitag: 900 - 1830 Uhr  •  Samstag: 900 - 1500 Uhr  •  Montags geschlossen
Angebote nur solange Vorrat reicht! Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Prospekte 
kostenlos anfordern!

nur€ 69,99
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A.H.F. Leitner Wallerrute Saone 3,05m; Wurfgewicht: 100-400g      statt 129,95€ nur 89,99€ 
ANACONDA Hard Bait Crusher         statt 49,95€* nur 12,99€ 
ANACONDA Magist LCR Carp Chair gepolsterte Kopflehne     statt 165,99€*  nur 59,99€ 
ANACONDA Night Warrior III Sleeping Bag Maße:230x105cm     statt 149,95€* nur 89,99€ 
ANACONDA Rider Rod Pod inkl. 3er Buzzer Bars und Transporttasche     statt 89,95€*  nur 39,99€ 
ANGELSCHIRM Nylon; Durchmesser 2,20m; abknickbar            ab 19,99€ 
CAT SOUNDER XRS Funk Set 2+1 Ampel inkl. Transportkoffer     statt 370,45€* nur 259,99€ 
DAIWA Ninja X Method Feeder 3,30m 80g       statt 82,00€* nur 39,99€ 
DELKIM TXI+ 2+1 Set inkl. Hardcases        statt 543,79€* nur 329,99€ 
FLANX Carp 1 Full Cork 12ft 3,5lb           nur 79,00€ 
FOX OUTDOOR Gaskocher           nur 29,99€ 
GREYS AIR-CURVE Abbreviated 12ft 3,00lb; 50mm Startring     statt 299,90€* nur 199,99€ 
HANF A-Qualität 20kg Sack          (1,50€/kg) nur 29,99€ 
HEILBUTT Pellets (Coppens)  14 o. 20mm, ohne Loch, 20kg-Sack      (1,50€/kg)  ab 29,99€ 
HUMMINBIRD Helix 5 Chirp SI GPS G2 Side Imaging Echolot      statt 739,00€* nur 399,99€ 
JRC Defender Boat Shelter         statt 199,99€* nur 119,99€ 
NASH BAIT Banana Cream Boilies 20mm, 5kg       statt 29,95€*  nur 19,99€ 
NASH TACKLE KNX 2 Rod Pod         statt 65,99€*  nur 39,99€ 
PENN Spinfisher VI Spinning 10500 Wallerrolle; 5+1 Kugellager     statt 229,90€* nur 129,99€ 
PROLOGIC BAT+ Bite Alarm Set Blue 2+1 Funkbissanzeiger     statt 159,90€*  nur 59,99€ 
PROLOGIC Lumiax MKII Head Lamp Stirnlampe      statt 49,90€*  nur 19,99€ 
TIGERNÜSSE A-Qualität 8-20mm, 20kg-Sack       (1,50€/kg) ab 29,99€ 
SHIMANO Stella C3000FJ 12+1 Kugellager; Schnurf. 0,25mm/260m; (Modell 2019)   statt 749,95€* nur 559,99€ 
STARBAITS Boilies “Bunte Mischung” 2,5kg-Beutel      (2,80€/kg) ab 6,99€ 
STRIKE PRO Buster V Wobbler verschiedene Dekore; 8,5cm; 17,7g    statt 12,99€*  nur 5,99€ 

 
*UVP des Herstellers! 
Nordbayerische Sportangler -
Vereinigung e.V. Nürnberg 

25.07.2019 

(Abholpreise solange der Vorrat reicht) 
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